
 
 
 
 
 
 
Geschäfts- und Turnierbericht Swiss Eventing PRO 
für das Vereins- und Turnierjahr 2026 – Fokus: Nations Cup CCIO 
Avenches 
 

 
 
 
1. Vorwort der Vereins- und Turnierleitung 
 
 
Liebe Vereinsmitglieder, Sponsoren, Aktive und Freunde des Vielseitigkeitssports, 
 
Der Nations Cup CCIO Avenches 2026 war ein spezieller Anlass: einerseits wurde er 
erstmals durch Swiss Eventing PRO durchgeführt, und andererseits diente er als 
Pilotprojekt respektive Testevent für die Europameisterschaft Eventing 2027 in 
Avenches. 
 
Zusammengefasst kann gesagt werden: der Anlass wurde zu einem vollen Erfolg! So 
wurde unter anderem mit 71 Pferden ein Teilnehmerrekord in der 4*-Prüfung 
verzeichnet und alle ReiterInnen, Offiziellen wie auch FEI-Abgesandten äusserten 
sich durchwegs positiv in ihren Feedbacks! Herzliche Gratulation dem 
Organisationskomitee unter Danièle Vogg, Christine Baumgartner, Sabine Begert 
und Pascal Livet! 
 
An dieser Stelle gebührt ebenfalls ein riesiger Dank dem IENA Avenches für die 
äussert positive Zusammenarbeit, Swiss Equestrian, den Behörden, den Sponsoren 
für deren Unterstützung, und last but not least allen Gönnern und ehrenamtlichen 
Helfern, ohne welche ein solcher Anlass gar nicht möglich wäre. 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
Danièle Vogg und Dominik Burger 
 
 
 
2. Sportlicher & Operativer Bericht: Die drei Disziplinen im Fokus 
 
2.1 Dressur & Springen (Stadion-Phasen) 
 
Die Prüfungen in der Dressur und das abschliessende Springen wurden auf dem 
grossen Sandplatz des IENA ausgetragen. Die Bedingungen waren dank der neuen 
Bewässerungsanlage und damit optimalen griffigen Bodens sehr gut. Das 
Richtergremium und der Parcoursbauer lobte das konstant hohe internationale 
Niveau der gezeigten Ritte. 



 
2.2 Das Gelände (Cross-Country) – Herzstück des Turniers 
 
Der Geländetag forderte von Mensch und Pferd höchste Konzentration, Kondition 
und Vertrauen. 

 Kursdesign: Die Parcourschefs Mike Etherington-Smitz und Heinz Scheller 
kreierten anspruchsvolle, aber absolut pferdegerechte Kurse für das Niveau 
CCI1*, CCI2**, CCI3* und CCIO4*.  
 

 Sicherheit & Risk Management: Höchste Priorität hatte die Sicherheit. Alle 
relevanten Massivhindernisse (insb. Tische und Oxer) waren mit modernen 
FEI-zertifizierten deformierbaren Systemen ausgestattet. Es kam zu einer 
einzigen Auslösung im CCIO4*, was die korrekte Rittigkeit und das faire 
Design unterstreicht. 

 
 Bodenbeschaffenheit: Trotz extremer Trockenheit im Vorfeld] konnte die 

Geländestrecke durch intensiven Einsatz des Teams des IENA in einen 
hervorragenden, gesundheitsschonenden Zustand gebracht werden. 
 

 
2.3 Veterinärwesen, Horse Welfare & Stewarding 
 
Eventing steht unter besonderer Beobachtung bezüglich des Pferdewohls. 
 

 Vet-Checks: Die Eintrittsuntersuchung bei Ankunft sowie der Check vor dem 
Springen (Final Inspection) in der 3*- und3*-Prüfung verliefen gut und 
professionell. Alle vorgestellten Pferde konnten als "fit to compete" akzeptiert 
werden. 
 

 Dopingkontrollen: Die durch die FEI veranlassten Medikationskontrollen bei 
den Pferden und ReiterInnen verliefen ausnahmslos negativ. 

 
 Erste Hilfe & Notfallkette: Das medizinische Netzwerk aus Turnierärzten, 

Human-Sanität, FEI-Veterinären und der Tierrettung funktionierte dank 
simulierter Vorab-Briefings lückenlos. Es gab keine schweren Verletzungen 
bei Reiter oder Pferd. 

 
 
 
3. Logistik & Helferapparat  
 
Ein internationales Vielseitigkeitsturnier ist ohne eine riesige Helferbasis unmöglich 
durchführbar. Ein riesiger Dank gilt unter den vielen anderen den rund 60 
Hindernisrichtern, die über Stunden jeden Sprung per Protokoll und Funk 
überwachten. 
 
 
 
 
 
 



4. Finanzbericht (Spezifische CCIO-Erfolgsrechnung) 
Erfolgsrechnung 2026 (Auszug) 
 

 
 
5. Ausblick auf das kommende Jahr 
 
Für die nächste Austragung fokussieren wir uns auf: 
 

1. Die Erweiterung der Geländestrecke mit einem neuen Design für eine 4*-
Prüfung im langen Format: Neue Streckenführung mit neuen topographischen 
Herausforderungen und Renovierung des Wasserkomplexes zur Erhöhung 
der Attraktivität. 

 
2. Optimale Bedingungen für die Pferde sowie die Sportlerinnen und Sportler. 

 
3. Ein hochwertiges Erlebnis für Besucherinnen und Besucher Rahmen- 

programm, Restauration, „Kids-Land“etc.) mit Fokus auf die Familien und 
Jugendliche (inkl. Besuchen durch Schulen). 

 
4. Eine nachhaltige Stärkung der Region Avenches. 

 
Avenches, 12.9.2026 
 
Für den Verein und das Organisationskomitee  
 
Danièle Vogg              Dominik Burger 
 
 

Einnahmen Ausgaben :

Swiss Equestrian/ Swiss Equestrian Talents/ NASAK 56'000.00 Veranstaltergebühren und Versicherung 2'449.80

Nenngelder 67'570.33 Werbung/ Website 10'330.98

Vermietung Stallboxen 53'927.73 (Stall-)Zelte 27'921.15

Sponsoring und Gönner: 50'312.50 IENA Dienstleistungen 73'938.85

Oeffentliche Gelder 53'750.00 Crossbau 47'803.91

Ausstellungsstände 6'680.72 Offizielle 38'550.45

Gastronomie 6'668.10 Helfer 4'887.18

Anderes 22'633.70 Aerztlicher Dienst 12'195.00

Zins PostFinance 2.61 Tierärztlicher Dienst 7'142.00

Taxes/ Steuern 1'304.77 Broadcast 11'905.05

Sport 52'958.24

Verpflegung 7'726.45

Preisgelder und Ehrenpreise 18'337.98

Bank 84.88

Taxes/ Steuern 1'304.77

Total Einnahmen : 318'850.46 Total Ausgaben 317'536.68

Ergebnis (Gewinn): 1'313.77


